
TENNIS UND GOLFJOURNAL www.ms-smash.de

Nr. 6|2018 • 39. Jhg.

Frohe 
Weihnachten 

und ein gesegnetes 
Jahr 2019

wünscht Ihnen 

Ihre ms-smash



Ghibli GranSport

Autohaus Bleker GmbH im Autoforum Münster
Kölner Straße 1 · 48163 Münster · www.maserati-bleker.de

Ivo Bez
Verkauf Maserati

02501/9738-861
i.bez@maserati-bleker.de

Riccardo Kuhn
Verkaufsleiter Maserati

02501/9738-860
r.kuhn@maserati-bleker.de

Malte Holthöwer
Auszubildender Automobilkaufmann

02501-9738-0
m.holthoewer@maserati-bleker.de

IHR TEAM IM BLEKER AUTOFORUM MÜNSTER

Aus Italien direkt ins Münsterland 



GOLFTennis

Editorial I Inhalt

Herausgeberin: Michaela Bremicker
Bremicker S port marketing
Birkenweg 9, 48155 Münster

Verwaltung/Chefredaktion:
Michaela Bremicker 
Mobil: 0178/1871718
Tel.: 0251/931461, Fax: -62
E-Mail: 
m.bremicker@ms-smash.de

Freie Mitarbeit Rubrik Tennis:
Benedikt Althoff
Tel.: 0157/77309748
b.althoff@ms-smash.de

Druck: Offset Gerhard Kaiser GmbH
Frohnhauser Straße 20, 45127 Essen
Tel.: 0201/81041-0

Internet: www.ms-smash.de

Alle Angaben ohne Gewähr

Inhalt

PGA Tour, einschließlich seiner 14 Major

Titel.

Für unsere Region war es die Militärwelt-

meisterschaft im GC Tinnen bei großer Pu-

blikumsresonanz. 

Das Jahr fand seinen Abschluss in den

Clubs mit den traditionellen Clubmeister-

schaften, Martinsgans- und Nikolaustur-

nieren. 

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche

Weihnachtszeit, frohe Festtage und einen

guten Rutsch in das Jahr 2019.

Ihre Redaktion ms-smash

Wie in jedem Jahr veröffentliche ich in der Ausga-
be Februar 2019 die aktuellen Handicap Listen 
bis -18. Wenn Sie einer Veröffentlichung nicht zu-
stimmen, bitte ich um Benachrichtigung bis zum
20. Januar 2019. Ihre Redaktion ms-smash

Deutschland hat im Tennis wieder etwas

zu bieten: Angelique Kerber hat bei den

Damen Wimbledon und Alexander Zverev

bei den Herren die ATP Finals 2018 ge-

wonnen. Er bezwang dabei namhafte Spie-

ler wie Roger Federer und Novak Djokovic.

Nicht nur finanziell war das Jahr für die

beiden lohnend, gehen sie doch als Welt-

ranglistenzweite (Angelique Kerber) und

Weltranglistenvierter (Alexander Zverev)

ins neue Jahr.

Nicht ganz so hoch in den Rängen, dafür

mit großer Beteiligung starten im Februar

2019 die 40. Hallen-Westfalenmeister-

schaften.

Für den Winter ist es für alle Tennisspieler

wichtig, die Kondition mit Hallentraining

oder mit dem Fitnesstrainer zu halten bzw.

zu stärken. Spezialisten stehen mit um-

fangreichen individuellen Trainingspro-

grammen bereit.

Impressum

Was gilt es festzuhalten von dem Golf-Jahr

2018?

Ein nimmer endender Jahrhundertsom-

mer, „Links Course Feeling“ auf ausge-

trockneten deutschen Golfplätzen

Der zweifache Major Gewinn von dem auf-

strebenden US Golfstar Brooks Koepka bei

den US Open und der PGA Championship.

Der sensationelle Sieg mit 17,5 - 10,5 der

Europäer gegen die favorisierten Amerika-

ner beim 42. Ryder Cup in Le Golf National

bei Paris. 

Das unglaubliche Comeback von Tiger

Woods mit seinem Sieg bei der Tour Cham-

pionship in Atlanta, sein 80. Erfolg auf der

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 22. Januar 2019

Weitere Berichte, Informationen und Fotos finden Sie unter:www.ms-smash.de
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Gewinnen 
ist 
einfach.

Wenn man einen Förderer hat, 
der den Erfolg mitgestaltet. s Sparkasse

Münsterland Ost

Wenn’s um Geld geht

sparkasse-mslo.de

-mb- Zur 39. Auflage des größten Münste-

raner Tennis-Hallenturniers fällt der

Startschuss am 2. Februar 2019.

Ohne die großzügige Förderung der Spar-

kasse Münsterland Ost ist dieses Turnier

nicht durchzuführen, denn es werden

zum IG-Jugend-Sparkassen-Cup Winter

2019 über 200 Jugendliche erwartet. 

An drei Wochenenden kämpfen in den Al-

tersklassen U8 (Kleinfeld), U9 (Midcourt)

und U10 bis U21 (Großfeld) wieder zahl-

reiche junge münsteraner Talente um die

begehrten Pokale.

Die Gewinner der AK U21 erhalten eine

Wild Card für das Ranglistenturnier der

offenen Klassen. 

Am ersten Wochenende finden alle Quali-

fikationsrunden statt. Gespielt wird im

THC Münster und in der Betriebssporthal-

le Coerde. 

Offene Hallen-Tennis 
Meisterschaften IG-Jugend-Sparkassen-

Cup Winter 2019

Sparkassen-Cup Sommer 2018: Sieger, Veranstalter IG Tennis und Sponsor Sparkasse auf dem gemeinsamen Erinnerungsfoto
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TENNIS

� Verkauf PKW/Transporter,
Mehrmarken Center

� 1a-Partner-Service –
Reparatur aller Marken

� KFZ Meisterwerkstatt
� Fiat und Fiat Professional 

Service Partner
� Original Fiat-Ersatzteile
� Wohnmobil- und Transporter-Spezialist

„Rund um Ducato, Boxer und Jumper“
� Transportervermietung und

Umzugszubehör
� Waschpark mit einer automatischen 

Waschanlage, SB-Boxen und 
Staubsauger

� Autopolituren und  F ahrzeug  -
aufbereitung ab 20,- Euro

� Unfallschaden -
instandsetzung und 
Lackierung

� Gutachten
� Werkstattersatzwagen

und Hol- und Bring -
service

� Über 30 Jahre Erfahrung
im Bereich italienischer
Automobile

� Einlagerung Ihrer 
Sommer-/Winterreifen
in sicheren Containern

� Klimaanlagen-Service
� Smart Repair
� TÜV
� AU

Eine Partnerschaft im Jugendtennis mit langer Tradition: IG Tennis und Sparkasse Münsterland Ost.

(v.li.) Radostina Zlatanova (Organisation), 2. Vorsitzende Annette Giesen (2. Vorsitzende IG Münster), Iris Osthues (Sparkasse

Münsterland Ost), Lutz Rethfeld (Geschäftsführer), Prof. Dr. Matthias Brüwer (IG Vorstand) und Sven Giesen (Turnierleiter)

Die U21 ermittelt am zweiten Wochenen-

de ihren Gewinner, die Jugend spielt die

Hauptrunde. 

Wir dürfen uns sicher auf spannende Be-

gegnungen und hervorragendes Tennis

freuen; die IG hofft auf ähnlich gute Teil-

nehmerzahlen wie im vergangenen Jahr.

Offene Klassen:

Die Damen und Herren in der offenen Klas-

se fighten vom 14.02. ab 14:00 Uhr bis zum

17.02.2019 um Punkte und Preisgelder. 

Oldies:

In den AK 40, 50 und 60 wird wieder 

der Oldie-Cup vom 8. bis 10.02.2019 und

am Finalwochenende aller Klassen vom

15. bis 17.02.2019 im THC Münster-Roxel

ausgetragen. Aufgrund der geringen

Platzkapazitäten werden im Winter keine

Doppelkonkurrenzen ausgespielt. 

Nennungen:

Die Meldung für alle Altersklassen (U8 bis

U21) online über www.mybigpoint.de oder

die Vereinsjugendwarte. Anmeldeschluss

ist der 15.01.2019, 18.00 Uhr.

Meldeschluss in der offenen Klasse:

11.02.2019.

Meldeschluss bei den Oldies:

04.02.2019. �
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-kp- In ihrem ersten Spiel in der Winter-

runde ist es den frisch aufgestiegenen 

Albersloher Tennisdamen in der Westfa-

lenliga 50 nicht gelungen, auch nur einen

Punkt den starken Gegnerinnen des TC

Unna abzuringen. Die Spielerinnen

mussten ohne die Nummer 1 und 3 anrei-

sen und waren in den Einzeln chancen-

los. Claudia Mersmann, Christiane Kuhl-

mann, Gabi Poppe und Sabine Zumdick

gaben ihr Bestes, jedoch reichte es zu kei-

nem Punkt (0:4). Dennoch gingen sie mit

Zuversicht und Kampfgeist in die Doppel,

aus denen sie wenigstens einen Ehren-

punkt mit nach Hause nehmen wollten.

Das erste Doppel Wells/Zumdick hatte

keinerlei Chancen, den Ehrenpunkt zu

holen. Nun lag alles am zweiten Doppel.

Kuhlmann/Poppe kämpften unermüdlich

und im ersten Satz sah es anfangs sehr

gut aus. Doch dann wendete sich das

Blatt und die Gegnerinnen entschieden Fo
to

: p
ri

va
t

(v.li.) Sabine Zumdieck, Gabi Poppe,

Christiane Kuhlmann und 

Claudia Mersmann

Albersloher Tennisdamen kampfbereit 
für Klassenerhalt

den Satz knapp mit 7:6 für sich. Danach

war die Luft raus und der zweite Satz

ging klar mit 3:6 an die Spielerinnen aus

Unna. Mit einem enttäuschenden 0:6 fuhr

die Mannschaft zurück nach Albersloh. 

Leider war der zweite Spieltag in der ge-

wohnten Wentrup Halle in Hiltrup auch

nicht zufriedenstellend, da die Mann-

schaft erneut auf ihre Bestbesetzung ver-

zichten und sich mit 1:5 geschlagen ge-

ben musste. 

„Wir hoffen, in den folgenden drei Spie-

len in unserer Bestbesetzung antreten zu

können, um so den Klassenerhalt zu er-

reichen“, so Mannschaftsführerin Kerstin

Pöttner. 

�
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Schwere Wintersaison für den 1. TC Hiltrup

(v.li.) Nils Schlamann, Paul Schütte, Lukas Lückemeier 

und Carlo Bückmann 

1. TC Hiltrup weiter mit holländischer
Doppelspitze

Gijs Brouwer (links) und Jelle Sells (rechts) spielen auch 2019 für

den 1. TC Hiltrup – zur Freude des 2. Vorsitzenden und Sponsors

Guido Müller
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-bg- Der Tennis-Westfalenligist aus Münsters Süden kann auch

in der Sommersaison 2019 auf das Mitwirken von Jelle Sells und

Gijs Brouwer bauen. Trotz des enormen Sprungs, den beide Nie-

derländer in den vergangenen Monaten auf der ATP-Weltranglis-

te gemacht haben, erfolgte bereits jetzt die Zusage für eine wei-

tere Spielzeit in Hiltrup. Sells und Brouwer rangieren mittlerwei-

le an Position 270 und 377 in der Welt. Sells wurde überdies vom

niederländischen Daviscup-Team-Chef Paul Haarhuis zum

Mannschaftstraining eingeladen.

„Wir sind froh, Gijs und Jelle erneut für uns gewonnen zu haben.

Sie fühlen sich sehr wohl bei uns, sonst hätten wir angesichts di-

verser anderer Angebote sicherlich nicht den Zuschlag bekom-

men“, ist Guido Müller, 2. Vorsitzender des Vereins und Reprä-

sentant des Hauptsponsors SQM Immobilien, ein bisschen stolz.

Auch der Vertrag des 1. TC Hiltrup mit der Tennisschule Robby

Stärke wurde verlängert. Die bereits seit 2002 laufende erfolg-

reiche Kooperation wird mindestens drei weitere Jahre fortge-

führt. „Damit bleibt uns das gute Fundament für den Jugend-,

Leistungs- und Breitensport unseres Vereins langfristig erhal-

ten“, erläutert Müller. �

Erfolgreiches Auftaktspiel der Damen 

Die Damen des 1. TC Hiltrup gewannen ihr Auftaktspiel klar mit 5:1

beim TUS 59 Hamm. Teamsprecherin Tina Schröder war hoch zufrie-

den: „Wenn wir weiter so spielen, werden wir die Klasse halten“. �

-ba- Zum Start der Westfalenliga-Saison beim TC Iserlohn stand

Tennis-Westfalenligist 1.TC Hiltrup auf verlorenem Posten. Beim

0:6 waren die Münsteraner um Mannschaftsführer Carlo Bück-

mann chancenlos. Die Topspieler Jelle Sells und Gijs Brouwer

fehlten an Nummer 1 und 2. Die beiden Niederländer rangieren

an Position 270 und 377 in der Welt und hatten nach der erfolg-

reichen Sommerrunde zugesagt, die Hiltruper auch zukünftig

zu verstärken. Der Verein hofft sehr, sie bei weiteren Begegnun-

gen einsetzen zu können, um das Ziel, den Klassenerhalt, auch

wirklich zu erreichen.
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-hh- Irgendwann musste die Siegesserie

von Manon Kruse einmal reißen, das war

klar. Dass sie aber mit einer Aufgabe im Fi-

nale endete, war schon bitter. Im Damen

Endspiel der 40. Westfälischen Hallenmeis-

terschaften musste die frischgebackene

dreifache Ü-35-Weltmeisterin (Team, Einzel

und Mixed) vom Tennis-Zweitligisten TC

Union Münster gegen Deborah Muratovic

(TC Deuten) beim Stand von 7:6, 3.6, 0:1 we-

gen einer Rippenverletzung vorzeitig das

Match beenden.

„Das war schade. Wenn Manon fit gewesen

wäre, hätte sie gute Chancen auf den Sieg

gehabt“, sagte ihr Vereinstrainer Thomas

Heilborn, der das Generationenduell zwi-

schen der 38-Jährigen und der erst 14 Jahre

alten Muratovic in der SportAlm Werne ver-

folgt hatte.

Nach ihren beiden klaren Erfolgen gegen Li-

va Yildiz (TC Parkhaus Wanne-Eickel) und

Tanja Klee (BW Halle) hatte Kruse schon im

Halbfinale mächtig zu kämpfen, aber ein

bisschen Glück stand ihr zur Seite. Gegen

die 16-jährige Titelverteidigerin Pauline

Hirt (Deuten) wehrte sie im dritten Satz bei

5:6 einen Matchball ab und zog durch das

4:6, 6:3, 7:6 in das Endspiel ein. 

In der Herren-30-Konkurrenz setzte sich

Andres Chernin (THC) nun die Krone auf,

nachdem er im Vorjahr im Finale gegen An-

dreas Thivessen (TV Espelkamp-Mittwald)

knapp verloren hatte. Diesmal aber klappte

es mit dem Sieg. Gegen Tim Beutler (TC

Iserlohn) setzte er sich mit 2:6, 7:6, 10:7

durch - und wehrte dabei sogar zwei Match-

bälle ab.

Chernins Vereinskollege Horst Jelitto sorgte

im Feld der Herren 50 dafür, dass ein zwei-

ter Pokal an den Dingbängerweg wandert.

Im Clubduell bezwang er Lutz Rethfeld mit

6:4, 6:1, nachdem er im Viertelfinale gegen

den top-gesetzten André Kropp (TC 22 Rhei-

ne) im Match-Tie-Break bei 8:9 einen

Matchball abgewehrt und letztlich noch mit

4:6, 6:4, 11:9 gewonnen hatte. 

Ähnlich knapp gestaltete bei den Herren 55

Torsten Lubeseder (THC) sein Finale gegen

Peter Keßner (TuS 59 Hamm), der drei

Matchbälle nicht nutzte. So siegte Lubese-

der noch 6:7, 6:1, 13:11. �

Tolles Tennis bei den 40. Westfälischen 
Hallenmeisterschaften 
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Manon Kruse, Ü-35-Weltmeisterin vom

TC Union

Andres Chernin vom THC gewinnt die Westfalenmeisterschaft Herren 30
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TENNIS

-ba- Die SWAT Academy trainiert Kinder

und Jugendliche sowie Hobby- und Leis-

tungssportler im Münsterland. Das kompe-

tente Team um Lars Hartmann (TC Union)

unterstützt die persönlichen Belange der

Spieler und fördert die Athletik und Spiel-

stärke.

Neu im SWAT-Team ist Marvin Netuschil.

Als angehender A-Trainer kümmert er sich

um die Tennisausbildung und das Marke-

ting. Der 27-jährige ist dreifacher Westfa-

lenmeister und hat zuletzt für den Tennis-

park Versmold in der 2. Liga gespielt. Als

Profi hat der gebürtige Hammer eine Reihe

von Siegen bei hochrangigen Turnieren ver-

bucht und die internationale Top 500 er-

reicht. �

TC Union Herren 30 marschiert 
in der Westfalenliga

Lars Hartmann spielt an Position 1 beim

TC Union

-ba- Die Union Herren 30 haben ihr erstes

Spiel der Winterrunde in Gelsenkirchen

klar mit 6:0 gewonnen. Damit ist der erste

Schritt in Richtung Gruppensieg getan. Lars

Hartmann, Viktor Maksimcuk, Bastian

Kötter und Sascha Hülsmann gewannen

ihre Einzel souverän. Will man das Saison-

ziel Meisterschaft erreichen, muss am 

13. Januar das Topspiel gegen Mitfavorit

Espelkamp gewonnen werden. Eine Wo-

che darauf folgt dann das spannende Der-

by gegen den SV 91 Münster. �
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Marvin Netuschil, von der Top 500 ins SWAT-Trainerteam

Netuschil 
neu im SWAT Team
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Im zweiten Saisonspiel bei Grün-Weiß Her-

ne gab es daher eine deutliche 1:5 Niederla-

ge. „Wir konnten die vielen Ausfälle nicht

kompensieren und Grün-Weiß Herne hat

stark gespielt“, erklärte Union-Coach Tho-

mas Heilborn nach der Partie. Tina Kötter

präsentierte sich im Spitzeneinzel gegen

Anastasia Meglinskaya beim 4:6, 4:6 stark.

Dem Duo Tina Kötter/Anne Kurzweil ge-

lang es, den Unioner Ehrenpunkt zu si-

chern. Sie setzten sich glatt mit 6:2, 6:1 ge-

gen Anastasia Meglinskaya und Luna Hü-

ning durch. „Da hilft kein Lamentieren.

Wenn wir so viele berufs- und verletzungs-

bedingte Ausfälle haben, heißt es nicht, den

Westfalenmeistertitel, sondern den Klas-

senerhalt im Visier zu haben“, weiß Thomas

Heilborn.

Den Klassenerhalt möchte auch das zweite

Unioner Damenteam schaffen. Mit Ria Dör-

TC Union Damen im Verletzungspech

-ba- Mit einem 5:1 Sieg gegen Dorsten

starteten die THC Herren erfolgreich in

die Winterrunde der Verbandsliga. Flori-

an Bruch, Andres Chernin, Sebastian Hall

und Patrick Rudzki gewannen jeweils ihre

Einzel. Am nächsten Spieltag gegen den

Favoriten TV Ickern ging es mit 1:5 genau

umgekehrt aus. Nur der 19-jährige Flori-

an Bruch und Westfalenmeister Andres

Chernin konnten ihr Doppel gegen die LK

1 Spieler vom Tabellenführer TV Ickern

gewinnen.

Die Herren 50 des THC siegten im ersten

Saisonspiel der Westfalenliga gegen die

Recklinghäuser TG mit 5:1. Die Matches

waren trotz eindeutigem Ergebnis auf Au-

genhöhe. Jelitto absolvierte sein Spiel ge-

gen einen spielstarken Australier mit 6:3

und 7:6. Nach einem 6:3 im ersten Satz

benötigte Brüwer für den zweiten Satz

135 Minuten und war froh über den Ab-

schluss im Tie-Break. Eine deutliche Mar-

ke setzte Schwarzer mit einem 6:0 und

6:3. Nach 6:4 und 6:7 bewies Bock im

Match-Tie-Break Nerven und siegte mit

10:5. Auf die Doppel wurde verzichtet. �

Nachwuchstalent Florian Bruch,

spielt für den THC an Position 1

THC Münster Teams starten mit Siegen 
in die Winterrunde

Anastazja Rosnowska muss verletzt 

pausieren 

Tina Kötter spielte stark auf

SQUASH · TENNIS · KEGELN · GASTRO · SAUNASQUASH · TENNIS · KEGELN · GASTRO · SAUNA
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-ba- Zum Auftakt der Hallensaison der

Westfalenliga ließ der TC Union Münster im

Vereinsduell mit der eigenen Reserve kei-

nen Zweifel an der internen Hierarchie und

gewann erwartungsgemäß mit 5:1.

Die Union Damen plagt jedoch das Verlet-

zungspech. Nach Manon Kruse fällt jetzt

auch das 19-jährige Toptalent Anastazja

Rosnowska mit einer Handgelenksverlet-

zung aus.

THC Herren 50: (v.li.) Matthias 

Brüwer, Lutz Rethfeld, Horst Hagen 

Jelitto, Michael Schwarzer, Dirk 

Rentmeister und Christian Bock 
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nemann, Deborah Döring, Pia Ziegler und

Anne Kurzweil konnten sie eine schlagkräf-

tige Truppe aufbieten und setzten im Heim-

spiel gegen den Bielefelder TTC mit 5:1

deutliche Akzente. „Der Sieg gegen den 

Bielefelder TTC war für uns enorm wichtig.

Er ist ein erster Schritt auf dem langen Weg

zum Klassenerhalt“, freute sich Thomas

Heilborn. �



Golfanlage Rheine/Mesum
Ganzjähriges Golf-Vergnügen

Erleben Sie erstklassige Sommergrüns auch im Winter- als 
Mitglied oder Gast. Die idyllisch gelegene Golfanlage
Rheine/Mesum bietet Mitgliedern und Gästen eine 18 Loch
Meisterschaftsanlage und allen Gästen ohne Clubmitglied-
schaft eine öffentliche 9 Loch Anlage. Beide Anlagen sind von
hohem qualitativen Niveau und sorgen für ein anspruchsvolles
Freizeit-Vergnügen. Die gepflegte 27 Loch Golfanlage mit
ihren großen und stark ondulierten Grüns erfordert ein gutes
kurzes Spiel. Auf der großzügigen Drivingrange mit 60 
Abschlagplätzen kann dank der Flutlichtanlage auch in den
Wintermonaten bis 20 Uhr geübt werden.

Die Golfanlage im Überblick:

• 18 Loch Meisterschaftsanlage 
(ab Handicap 36 bespielbar)

• 9 Loch öffentliche Anlage (mit Platzerlaubnis
bespielbar, auch ohne Clubmitgliedschaft)

• Erstklassiger Anlagenzustand
• Ganzjähriges Spielen auf trockenen 

Fairways und Sommergrüns
• Drivingrange mit 60 Abschlagplätzen

(zwölf in Abschlaghüttenn) und Flutlichtanlage
• Golfhotel mit Clubräumen und Pro Shop

Die Golfschule Lars Rehbock bietet u.a. Einstei-
ger- und Fortgeschrittenenkurse mit qualifizierten
PGA of Germany Golflehrern.

Greenfee für Mitglieder unserer Kooperationspartner-Clubs: 
Mo.-Fr.: 30,- €  • Sa./So.: 40,- €

Für die Zeit vom 15. März bis 31. Oktober 
sind Startzeiten erforderlich.

Golfanlage Rheine/Mesum Gut Winterbrock • Wörstraße 201 • 48432 Rheine
Telefon (0 59 75) 94 90 • Fax (0 59 75) 94 91 • E-mail: info@golfclub-rheine.de • Internet www.golfclub-rheine.de



Was im April 2018 mit zwei parallelen

Großbaustellen begann, wurde Ende Okto-

ber im Zeitplan erfolgreich abgeschlossen.

Von April bis Juli hatte die Stadt Münster

begonnen, auf dem Gelände des Golfclubs

den Igelbach zu renaturieren und seinen

Verlauf zu verlegen, um den Hochwasser-

schutz für das Wohngebiet Papenbusch und

Kinderhaus zu verbessern. Auf rund 720

Metern ist der Igelbach an mehreren Stellen

naturnah gestaltet worden. Ein Großteil der
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Platzbegehung mit Vorstand und Beirat

"Durchblick" über den Teich an Bahn 9Clubhaus mit Innenhof und Terrasse

Putten statt Baggern - Platzumbau in 

Wilkinghege erfolgreich abgeschlossen

12 • 6|2018



Maßnahmen spielt sich zwischen den Bahnen 11 und 16 ab.

Dort hat der Igelbach einen mäandrierenden, weiten Verlauf er-

halten, der durch variierende Böschungsneigungen sowie Tot-

holz, Steine und Erdwälle ergänzt wurde. 

Zeitgleich nutzte der Club die Chance, mit dem Kanadier David

J. Krause insgesamt 10 Bahnen neu zu gestalten. Krause ist als

Platzarchitekt ein Spezialist für Golfplatz-Neubauten und Reno-

vierung. Zwölf Plätze, die er gestaltet hat, zählen zu Deutsch-

lands Top 50, u.a. auch „Winston Links“ in Mecklenburg-Vor-

pommern, der von Golf-Magazin und Golf-Journal als bester

deutscher Golfplatz ausgezeichnet worden ist. Präsident Dr.

Martin Bredeck zieht Resümee: „Das Wetter im Sommer und im

Herbst hat uns perfekt in die Karten gespielt. Das Zusammen-

spiel zweier Großbaustellen hat reibungslos funktioniert. Wir

sind im Zeitplan fertig geworden, den Rest übernimmt jetzt die

Natur.“ Wenn der Winter nicht durch extreme Wetterbedingun-

gen Einfluss nimmt, steht der geplanten feierlichen Eröffnung

der neuen Spielbahnen im Mai 2019 nichts im Wege. Wer die

neu gestalteten Bahnen vorab überfliegen möchte, kann sich

die Drohnenvideos auf der Homepage des Clubs im Bautage-

buch anschauen.

www.golfclub-wilkinghege.de | Bahnen 9-17 auf Youtube �
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Grün der Bahn 11 Igelbach zwischen Bahn 11 und 16

Blick vom Abschlag Bahn 12 Blick zum Grün Bahn 17

6|2018 • 13
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Netto 18 Loch: Spielklasse 2 A 

(minderjährige Kinder/Eltern):

Friedrich und Christian Leyk 46 Punkte

Marleen und Karsten Goebel 40 Punkte

Magnus und Frank Bettler 39 Punkte

Netto 18 Loch: Spielklasse 2 B 

(minderjährige Kinder/Eltern):

Justus Bettler und 
Carmen Hüdepohl-Bettler 55 Punkte

David Hubeny und 
Reinhard Werner 39 Punkte

Anna Semesdiek und 
Liane Witte-Semesdiek 39 Punkte

Netto 9 Loch: Spielklasse 3

(Bambinis/Eltern):

Minusch und Christel Greshake 21 Punkte

Vincent Lammi und 

Dirk Schröder 17 Punkte

Julius und Dr. Ester Domning 16 Punkte

-kd- Dass Golf ein Sport für alle Genera-

tionen ist, wurde auf der Aldruper Heide

eindrucksvoll bewiesen. 64 Teilnehmer

zwischen 6 und 80 Jahren gingen beim

traditionellen Eltern-Kind-Turnier auf die

Runde. 

Ob Eltern, Großeltern, Onkel, Tante, Paten

oder Ersatzeltern: Hauptsache ein Kind

war dabei. Die Spielform „Chapmann Vie-

rer“ sorgte für viel Spannung und Spiel-

vergnügen. „Jung und Alt“ waren mit viel

Ehrgeiz auf dem bestens präparierten

Platz unterwegs. Die Ergebnisse konnten

Golfen der Generationen

Golfen der Generationen

Eltern–Kind–Turnier im GC Aldruper Heide

sich durchaus sehen lassen. Hier die Best-

platzierten:

Golf-Club Aldruper Heide,  
Aldruper Oberesch 12, 48268 Greven, Tel. 02571-97095

Email: info@golfclub-aldruper-heide.de
www. golfclub-aldruper-heide.de

GOLF-CLUB  
ALDRUPER HEIDE
der freundliche Landclub
Direkt vor Ihrer Haustür zwischen Greven und 
Münster liegt der Golf-Club Aldruper Heide. Inmitten 
der atem beraubenden Heide-Landschaft spielen Sie 
frei ohne Startzeiten auf 18 gepflegten Bahnen – das 
ganze Jahr!

Der freundliche Landclub ist bekannt für seine gesel-
lige Atmosphäre und das freundschaftliche Mitein-
ander.  Hier treffen sich Jung und Alt und dürfen sich 
über einen abwechslungsreichen Turnierkalender 
freuen. 

Finden auch Sie den Weg zu uns. Wir freuen uns auf Sie!

Ihr freundlicher Landclub

Gesamt-Bruttosieger:  

Jonah-Louis und Jason Middleton 27 Punkte
Netto 18 Loch: Spielklasse 1 

(erwachsene Kinder/Eltern):

Wieland und Gerrit-Jan Wotke 45 Punkte 

Julian und Andreas Hummelt 42 Punkte

Kai und Franz Alfermann 39 Punkte

Nach einem leckeren Après Golf-Essen

und einer stimmungsvollen Siegerehrung

auf der Clubhausterrasse ging ein wun-

derschöner Golftag zu Ende. Die Frage

von Jugendwart Konny Dömer, ob das Tur-

nier auch im nächsten Jahr stattfinden

soll, wurde mit einem lauten und einstim-

migen „Ja“ beantwortet. �
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Gelungener Jahresabschluss der 
Golfjugend im GC Aldruper Heide

-kd- Stimmungsvoll beendete die Aldruper

Golfjugend am 18. November das Jahr.

Um 10:30 Uhr startete ein Jux-Turnier

über 18 und 9 Loch. Gespielt wurde ein

2er-Scramble, wobei jedes Team nur vier

Schläger auf die Runde mitnehmen durfte.

Ganz gegen die Regel durfte auch aus ei-

nem Bag gespielt werden. Diese Konstella-

tion erforderte taktisches Geschick, das

die meisten Teilnehmer bravourös meister-

ten. Und der Spaß kam auch nicht zu kurz.

Am Ende waren erstklassige Ergebnisse

zu verkünden. Hier die Bestplatzierten:

Bei anschließendem Kaffee, Kuchen, Kin-

derpunsch und Glühwein zeigte sich der

Jugendwart Konny Dömer in einem aus-

führlichen Saisonrückblick sehr zufrieden: 

• Die Mitgliederzahl der Jugendabteilung

wurde deutlich gesteigert.

• Die Zielvorgaben der einzelnen Jugend-

teams wurden erreicht bzw. sogar über-

troffen.

• Über 30 Kinder und Jugendliche haben

ihr Handicap – zum Teil ganz erheblich –

verbessert.

• Kinder und Jugendliche sind bei den Club-

veranstaltungen präsent und gerne gesehen.

Besondere Ehrungen gab es für die bes-

ten Hcp Verbesserungen:
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Erstmals wurden aus den einzelnen Ju-

gendteams die „Player of the Year“ geehrt:

Die Erstplatzierten der internen „Golf

Youth Tour“ waren:

Weitere erfolgreiche Veranstaltungen

durchzogen das Jahr 2018:

• Das Golfcamp in den Sommerferien mit

über 40 Teilnehmern.

• Die Golf-AG’s mit dem Gymnasium Au-

gustinianum und der Anne-Frank-Real-

schule Greven.

• Golfprojekttage und Schnupperangebote.

• Die Jugendclubmeisterschaften.

• Das 2. Aldruper ENZBORN Junior Open

u.v.m.

Abschließend gab der Jugendwart einen

kurzen Ausblick auf 2019:

• Es werden 6 Trainingsgruppen gebil-

det, die sowohl von den Pro’s als auch den

C-Trainern betreut werden.

• Fünf Jugendteams gestalten den kom-

menden Spielbetrieb: 2 Teams starten in

der NRW-Landes- und Bezirksliga, 2

Teams in der Jugendliga Münsterland und

1 großes Team im Mini Cup Münsterland.

Johanna Schobben (von 37 auf -18,5 = 50 % )

Jari Fabig (von 51 auf 27,0 = 47,1 %)

Marleen Goebel  (von 48 auf 26,0 = 45,8 %)

Marleen Goebel 117 Punkte

Wim Lütke Siestrup 115 Punkte

Julius Domning 114 Punkte

Luisa Hartmann (Team Mini Cup)

Marleen Goebel (Team Münsterlandliga 3)

Konstantin Kammer (Team Münsterlandliga 2)

Julia Semesdiek (Team Münsterlandliga 1)

Justus Bettler (Team NRW-Liga)

18 Loch Netto A 

Anna Semesdiek/Sophia Middleton 47 Punkte

Julia Semesdiek/Justus Bettle 45 Punkte

Felix Biederlack/
Louis-Paul Koehn-Hevernick 41 Punkte

9 Loch Netto

Julius Domning/Vincent Lammi 23 Punkte

Luisa Hartmann/Larissa Lammi 21 Punkte

Alina Kophstahl/ Anna Biederlack/ 
Antonia Fiege 20 Punkte

18 Loch Netto B

Marleen Goebel/Fabian Burgholz 49 Punkte

David Hubeny/Friedrich Leyck 40 Punkte

Lennard Averbeck/Henning Aßmus 39 Punkte

• Ab Februar steht im GC Aldruper Hei-

de ein eigener Peugeot-Bulli zur Verfü-

gung, der vorrangig für die Jugendteams

eingesetzt wird.

• In der Woche vor Ostern findet zusam-

men mit dem GC Brückhausen ein Golf

Camp auf Fehmarn statt.

• In den Sommerferien wird es wieder

ein Jugendcamp geben.

• Die sportlichen Ambitionen sollen

deutlich gesteigert werden: Einzelne

Spielerinnen und Spieler nehmen in ver-

schiedenen Altersklassen an Qualifikati-

ons- und Ranglistenturnieren teil und

mehrere Jugendteams werden zur Quali-

fikation für die Deutsche Mannschafts-

meisterschaft gemeldet.

• Erstmals wird auf der Aldruper Heide

der NRW-Golfverband mit der Westfalen-

meisterschaft im Wettbewerb „Jugend

trainiert für Olympia“/JTFO zu Gast sein.

Die Teams des Gymnasiums Augustinia-

num haben dann ein „Heimspiel“.

• Die interne „Golf Youth Tour“ – Tur-

nierserie über 9 Bahnen – wird ausge-

weitet, um so den zahlreichen Neuanfän-

gern im Club Turnierpraxis zu verschaf-

fen.

Am Ende verabschiedete Konny Dömer

die Jugendlichen, die ins „Erwachsenenla-

ger“ wechseln bzw. Greven verlassen und

bedankte sich bei den Betreuern und Hel-

fern für die Unterstützung sowie für das

überaus erfolgreiche Jahr 2018. �

6|2018 • 15



-ne- Nein, es wird nicht vom Wetter be-

richtet, denn das zeigte sich in diesem

Sommer sowieso immer von der besten

Seite. Stattdessen geht es um ein Spiel

von Vater/Sohn, Mutter/Tochter, Ehe-

frau/Ehemann, zwei Freunden oder

Freundinnen, zwei Cousins oder auch

zwei Personen, die sich nur für ein Wo-

chenende zu einem Team zusammen-

schließen. 34 solcher Paarungen fanden

sich im September im GLC Coesfeld ein,

um die Vierer-Clubmeisterschaft unter

sich auszutragen. 

Ähnlich wie bei einem Doppel im Tennis

spielen bei einem Vierer im Golf zwei

Spieler als Team zusammen. Da gibt es

Höhen und Tiefen und manchmal lernt

der ein oder andere durchaus Charakter-

züge seines Partners kennen, die ihm bis-

lang verborgen geblieben sind. Von Ehe-

oder sonstigen Krisen wurde am vergan-

genen Wochenende im GLC allerdings

nicht berichtet, sondern allenfalls von ver-

Stolz und glücklich zeigen sich die Gewinner, die Cousins Tim Haselhoff und 

Maximilian Schulte (3.+4.v.re.hi.), mit allen anderen Siegern und Platzierten

passten Chancen oder unnötigen Bunker-

schlägen. 

Gut gelaunt kamen alle 68 Teilnehmer

von der Runde und blickten mehr oder

weniger zufrieden auf zwei schöne Golfta-

ge zurück. 

Höchst erfolgreich beendeten zwei Cou-

sins aus Coesfeld das Turnier: Tim Hasel-

hoff und Maximilian Schulte gewannen

mit fünf Schlägen Vorsprung vor den

stark aufspielenden Alessandro Polistina

und Lukas Behnen, die nach einer starken

79er-Runde am Samstag mit zwei Schlä-

gen in Führung gegangen waren. Beim

„klassischen Vierer“ zeigten Haselhoff/

Schulte dann ihr wahres Können und 

sicherten sich klar den Sieg (81/76). Polis-

tina/Behnen mussten sich mit dem 2.

Platz (79/83) begnügen. Den 3. Platz be-

legten Lars Kallwitz/Thorsten Gröning

(83/91).

Durch ihr konstantes Spiel (72/72) konn-

ten sich Frank Röttger/Dirk Tekath

(72/72) das 1. Netto sichern, gefolgt von

Susanne/Peter Ostendorf (71/74) und

Hanna Tekath/Raffael Bone (74/73). �

Tim Haselhoff und Maximilian
Schulte gewinnen die 

Vierer-Clubmeisterschaften
im GLC Coesfeld
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Golf, wie es sein soll.
Der citynahe Treffpunkt für Golfbegeisterte 

und alle, die es noch werden wollen.

Tinnen
goes 27

Platzerweiterung auf 27-Loch ab Juni 
und viele attraktive Jubiläumsangebote: 

Z.B. die Einsteigermitgliedschaft 
für nur 880 € Jahresbeitrag.

Näheres und mehr unter:
gc-tinnen.de/angebote

Passend zum Turnier-Motto wurde anschließend in bayerisch-fescher 

Tracht gefeiert

Turnier der Mannschaften unter dem Motto 
„O’zapft is“
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-ps- Bei sonnigem Wetter und sehr guten

Platzverhältnissen starteten 48 Teilneh-

mer für zehn Mannschaften im GLC Coes-

feld. Jede Mannschaft bestand aus zwei

Teams mit jeweils zwei Spielern. Die 18

Loch wurden unterteilt in 3 mal 6 Löcher

mit jeweils einer anderen Spielform, was

den Spielern sehr viel Spaß bereitete und

mitunter auch sehr gute Ergebnisse

brachte.

Platz 1 belegte die Mannschaft der DGL

Herren (Deutsche Golf Liga) mit 171 Brut-

toschlägen. Platz 2 sicherten sich die Her-

ren AK 50 I (176), gefolgt von den Herren

AK 65 (177).

In der Brutto-Teamwertung konnten sich

Allesandro Polistina/Lukas Behnen mit

83 Schlägen vor Lars Kallwitz/Thorsten

Gröning (84) durchsetzen. Das Netto-

Sieger Team Hanna Tekath/Carlos Ewertz

punktete mit 68-69 Schlägen gegen Man-

fred Melis/Werner Rolf.

Es war eine gelungene Veranstaltung. Die

Clubgastronomie passte sich zünftig baye-

risch dem Motto „O‘zapft is“ mit passen-

der Dekoration an. Natürlich durften auch

Haxen, Leberkäs und Fassbier nicht feh-

len. �
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(v.li.) Hanna Tekath, Johannes Duve, Thomas Sonntag-Rösing, Carlos Ewertz, 

Lukas Behnen, Dr. Nicola Zwernemann-Nellen und Stefan Peters

Masterpreis 2018 geht wieder 
an Alessandro Polistina
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-ps- Das Saisonfinale im GLC Coesfeld

wurde – wie sollte es auch anders sein in

diesem Jahr – bei hervorragendem Wetter

ausgetragen.

Am Masterpreis 2018 – Turnier der Sie-

ger – durften nur die Spieler teilnehmen,

die während der Saison auf dem Trepp-

chen standen, oder die, wie es in der Gol-

fer Sprache heißt, „ins Silber gespielt“ ha-

ben. 

Gespielt wurde in drei Wertungsklassen.

Das spannende Turnier endete mit einem

verdienten Sieger. Alessandro Polistina

zeigte bei diesem Turnier wieder eine her-

vorragende Leistung und gewann mit 27

Bruttopunkten den Masterpreis 2018.

Platz 2 erspielte sich Lukas Behnen (26)

vor Dr. Nicola Zwernemann-Nellen (23).

In der Nettowertung siegte Lars Kallwitz

mit 34 Punkten im Stechen vor der Ju-

gendlichen Hanna Tekath (34) und Johan-

nes Duve (33). In der Netto Klasse B setz-

te sich Stefan Peters (37) – ebenfalls im

Stechen - vor dem Jugendlichen Carlos

Ewertz (37) und Thomas Sonntag-Rösing

(35) durch.

mehr als eine Versicherung

Die
Continentale

Wir haben 
das moderne
lückenlose
Programm:
Alle Versiche -
rungen, die 
man braucht.
Lebens-, 
Kranken-, Sach-
Ver sicherungen.

Sudmann GmbH • 48167 Münster-Wolbeck 
An der Vogelrute 33 • Telefon: 02506 / 2312 Siegerin im Einzel-Lochwettspiel/

Matchplay Hanna Tekath

Zu den Saison-Highlights zählte auch die

Siegerehrung der Lochwettspiele. Im Ein-

zel gewann die 16-jährige Hanna Tekath,

die sich über 5 Spiel-Runden gegen ihre

starke Konkurrenz Daniel Swiatonowski,

Birgit Krumkamp, Lukas Behnen und

Meinrad Kamuf und im Finale gegen Her-

bert Lewe durchsetzte. Im Finale des Vie-

rers standen sich die Youngster Polisti-

na/Behnen und Siegfried Thesing/Annet-

te Schulze Eliab gegenüber. Die Youngster

behielten die Oberhand. �
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Ein denkwürdiges Final-Wochenende der

DMGG (Deutsche Medien Golf Gesell-

schaft) Saison und eine „siedend heiße Sai-

son“, diese treffenden Worte von Präsident

Jürgen Castner beim „Hankook Grand Me-

dia Final“ im GC Mommenheim hallen

noch lange nach. Es hatte mit Rekordteil-

nehmerzahl in Gernsheim und bei den

DMGG Open in Schloss Miel, einem neuen

Hauptsponsor und neuem Spielleiter Lam-

bert Brosch mit sehr viel Schwung hervor-

ragend begonnen. Man hielt dieses Niveau

mit tollen Turnieren und die Saison wurde

durch den ersten Gewinn des „Nations

Cup“ in Italien gekrönt. Hier spielten neun

Nationen um den Sieg. Hinzu kamen die

Siege aus Länderspielen gegen Frankreich

und Holland.

Durch das abendliche Programm führte

Sky Moderator Uwe Bornemeier in seiner

souveränen Art. Neben der Verleihung des

Hans-Kopsch-Ehrenpreises an Klaus Notte-

baum gehörte natürlich auch die Pokalver-

gabe an den „Player of the Year“. Auffal-

lend war der reichlich bestückte Preistisch.

Besonders gedankt wurde allen Sponsoren,

die den Mediengolfern das großartige Fa-

milienleben ermöglichen, das auch 2018

wieder von vielen Highlights geprägt war.

„Vize“ Klaus Pastor nannte allen voran den

Hauptsponsor Hankook Tire Europe. Mar-

keting Chefin Anna Pasternak hob dan-

kend die „sehr gute Zusammenarbeit“ mit

der DMGG hervor und betonte, dass sie in

der DMGG einen „effektiven Multiplikator“

sehe. Pastor meinte daraufhin augenzwin-

kernd, nicht ohne Grund stünden die 

Mediengolfer in einer Reihe mit anderen

von Hankook unterstützten Vereinen wie

Real Madrid und Borussia Dortmund. 

Treue und neue Sponsoren

Schon seit vielen Jahren zu den festen 

Säulen der DMGG gehören die Sponsoren

Heidi Rosenbaum-Leclou und Wistaw

Kramski (Kramski Putter). Ein neuer Spon-

sor für den „Player of the Year 2019“ ist mit

„Kärnten Werbung“ schon gefunden, dazu

kommen könnte noch Jeroen Winters. Der

Niederländer will mit Golfbällen aus Süd-

korea ganz Europa erobern und ist von der

Marke Xperon sehr überzeugt. Die Bälle

sollen dank einer neuartigen Produktion

besonders ausbalanciert sein. Mit einer

Premiere setzte sich der Reigen der Er-

folgsmeldungen fort: Bisher hatte es Team

Deutschland noch nie auf das Treppchen

beim „Nations Cup“ geschafft. Obwohl die

Mannschaft im Vergleich zum Europa

Meisterschafts-Erfolg 2017 mit sieben von

zehn neuen Spielern angetreten war, setzte

sie sich in Italien souverän durch. Nur Na-

talie Nickel, Ralf Scheuerer und Jörg Schlo-

ckermann waren bei der abendlichen Eh-

rung verhindert. Die anderen siegreichen

DMGG-Mitglieder ließen sich ausgelassen

feiern, vor allem deshalb, weil in Italien nur

ein Viertel vom addierten Handicap gewer-

tet wurde und das beste deutsche Duo

(Uwe Bornemeier/Oliver Sequenz) 45

Punkte erzielte!  Hier noch einmal die Na-

men der Gefeierten: Marie-Luise Pastor,

Mariska Hoffmann, Natalie Nickel, Lam-

bert Brosch, Thomas Rohrmüller, Oliver Se-

quenz, Ralf Scheuerer, Co-Captain Uwe

Bornemeier und Captain Klaus Pastor. 

Endstand: Deutschland 166 Punkte, Öster-

reich 164, Schweiz 156, Tschechien 155,

Dänemark 154, Italien 150, Belgien 144,

Spanien 140, Niederlande 123 Punkte.

Ganzjährig um Punkte geht es bei der 

Vergabe des Titels „Player of the Year“. Im

„Race to Balaton“ lag Titelverteidiger Timo

Kuckelberg immer vorne. Aber am letzten

Turniertag, an dem der Sieger allein 400

Punkte einfuhr, hätte sich vieles noch 

ändern können. Am Ende fehlten den Ver-

folgern aber dann doch 90 Punkte. Knapp

geschlagen landete Vater Frank Kuckelberg

und die stark aufgekommene Cora Szielas-

ko-Schulz auf den weiteren Plätzen. Seinen

größten Wunsch verriet Timo, der erfolg-

reiche Vertreter der jungen Garde der

DMGG, im Interview mit Uwe Bornemeier:

„Ich möchte wahnsinnig gerne im Team für

den Nations Cup 2020 stehen und mit euch

den Titel verteidigen.“ �

Großes Finale einer tollen Golfsaison
DMGG ist Nations-Cup-Sieger 2018
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(li.) ”Player of the Year” Timo Kuckelberg
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Herbstturnier sponsored by 
Sparkasse Hamm im GC Stahlberg

GC Stahlberg im Lippetal e.V. – 
Jahresrückblick 2018
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gen. Bei der unterhaltsamen Siegereh-

rung freuten sich folgende Platzierte über

hochwertige Preise:

Der Dank geht an die Sparkasse Hamm

für die Unterstützung und Ausrichtung

des gelungenen Golftages. �

Die Gewinner des Herbstturniers strahlten mit der Sonne um die Wette

Netto Klasse A

Christoph Maaßen GC Stahlberg

Thomas Kattenbusch GC Stahlberg

Stephan Trostheim GC Felderbach

Netto Klasse B

Rainer Reitemeyer GC Stahlberg

Guido Boucsein GC Stahlberg

Dr. Christian Dexer GC Brückhausen

Netto Klasse C

Thomas Jörrißen GC Stahlberg

Frank Vorholt GC Stahlberg

Jörg Schachten GC Stahlberg

Brutto

Silke Fischer GC Stahlberg

-ak- Kurz vor der Winterpause richtete die

Sparkasse Hamm Anfang November das

Herbstturnier im GC Stahlberg im Lippe-

tal e. V. aus. 

Bei knackig kalten Temperaturen und

durchgehendem Sonnenschein starteten

50 Golfer auf die 18- Loch-Runde, unter ih-

nen auch zahlreiche Gäste aus den umlie-

genden Golfclubs. Gespielt wurde ein Ein-

zel-Wettspiel nach Stableford.

Nach der Runde ließen die Teilnehmer

den Tag gemütlich im Clubhaus ausklin-

Ausdauer und Ehrgeiz und, nicht zu ver-

gessen, auch mit dem richtigen Equipment.

Unterstützt wird es beim GC Stahlberg

durch die neue hochmoderne Trainingsan-

lage. Neben dem Abschlagsgebäude mit

vier überdachten Außenabschlägen wurde

auch eine Video-Halle mit Analyse-Syste-

men errichtet. Ein angrenzendes Putting-

Grün und eine entsprechende Außenbe-

leuchtung bieten den Mitgliedern, Mann-

schaften und Gästen nun die Möglichkeit,

zielgerichtet zu üben, auch in der Dunkel-

heit. Außerdem kann weiter trainiert wer-

den, obwohl die neu eingesäten Rasenflä-

chen wegen der langen Trockenphasen

noch immer geschont werden müssen. Die

Freigabe der Grünflächen ist zum Golf-Sai-

sonstart im Frühjahr 2019 geplant, so dass

der GC Stahlberg dann erneut in eine sport-

lich erfolgreiche Saison starten kann. �

Neue Driving Range

-ak- In 2018 kann der GC Stahlberg erneut

auf eine erfolgreiche Saison zurückblicken.

Neben einem attraktiven, prall gefüllten

Wettspielkalender und unterschiedlichsten

Veranstaltungen konnte auch der geplante

Neubau der Driving Range realisiert und

abgeschlossen werden. Diese wurde offi-

ziell am 7. Oktober nach ca. sieben Mona-

ten Bauzeit feierlich eröffnet. 

Die Mannschaften erzielten in diesem Jahr

wieder sehr gute Leistungen und in der Ju-

gendabteilung konnte ein Zuwachs ver-

zeichnet werden.

Golfen macht nur Spaß, wenn Erfolge er-

zielt werden und die eigene spielerische

Qualität stetig und langfristig verbessert

werden kann. Dies gelingt am effektivsten

unter professioneller Anleitung sowie mit
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-hd- Beim Golf-Tech-Halbmarathon, dem

vierten und letzten Majorturnier der Sai-

son, bestätigten Dr. Otto Dahl und Karl-

heinz Kortenjann ihre starken Leistungen

in dieser Saison. Mit seinem Erfolg in der

Bruttowertung mit 23 Punkten gelang

Dahl nach „Sparkassen-Cup“ und Club-

meisterschaft der dritte wichtige Sieg in

2018. Und Kortenjann, mit 35 Punkten

Gewinner der Nettowertung, konnte zuvor

die Jahreswertung im „After-Work-Cup“

sowohl Brutto als auch Netto für sich ent-

scheiden. 

Während es auf den ersten 9 Löchern, die

im Golfpark Heidewald ausgespielt wur-

den, noch nach einigen Handicap-Verbes-

serungen aussah, blieben auf der zweiten

Runde im GC An der Ems manche Träu-

me auf den langen Bahnen unerfüllt. Mit

33 Punkten gewann Horst Franze das 

2. Netto vor Eckard Redlich (30) sowie

Wolfgang Guck (28) und Manfred Fechner

(28). Fechner gelang die beste Platzierung

der Teilnehmer aus dem Golfpark Heide-

wald. 

Große Abrechnung mit 

Überraschungen 

Der Halbmarathon schloss die Major-

Serie 2018 über vier Turniere. Zeit für ein

Fazit und die Ehrung der Grand-Slam-

Sieger. Die besten drei Ergebnisse wur-

den gewertet; es zeigte sich, dass man

auch ein Turnier auslassen und trotzdem

GC Warendorf an der Ems: Letztes 
Majorturnier bestätigt Jahrestrend 

Sieger und Platzierte: (v.li.) Wolfgang Guck, Horst Franze, Karlheinz Kortenjann, 

Dr. Otto Dahl, Eckard Redlich und Manfred Fechner

Grün der Bahn 5 in der Herbstsonne
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einen Spitzenplatz belegen kann. In der

Bruttowertung setzte sich Martin Kittel

mit zwei Punkten Vorsprung durch. Er

hatte am ersten „Major“, dem Reifenpott-

Jubiläumsturnier, nicht teilgenommen, da

er für die Organisation verantwortlich

war. Zweiter wurde Wolfgang Guck. 

In der Nettowertung gab es einen überra-

schend klaren Erfolg für den erst 11-jähri-

gen Leon Rauer, der mit 97 Punkten vor

Wolfgang Guck gewann. Auch Rauer war

nur bei drei Major-Turnieren am Start,

hatte aber sowohl beim Reifenpott-Jubilä-

umsturnier als auch beim Sparkassen-

Cup sein Handicap deutlich unterspielt.

Zudem nahm er erfolgreich am Warendor-

fer Golfmarathon teil.

Beim Halbmarathon zum Abschluss war

er verhindert, was dem siegreichen Ge-

samtabschneiden jedoch nicht entgegen-

stand. �
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Wir wünschen unseren Kunden
schöne Weihnachten
und einen guten

Rutsch ins neue Jahr!

Im Kreuzviertel an der Promenade – Rudolf-von-Langen Str. 2 – 48147 Münster 
Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa 10-16 Uhr – Tel: 0251 265320 – www.plinte-joppe.de

B I S  Z U

50%
RABAT T

OUTDOORKLEIDUNG
STARK REDUZIERT!

OUTDOOR JACKEN, SKI BEKLEIDUNG, SOFTSHELL, FLEECE FÜR DIE GANZE FAMILIE! 



Herman van Veen, Namensgeber seiner

deutschen Stiftung, und Veranstalter Hans-

Werner Neske hatten allen Grund zur Freu-

de, als der Reinerlös des 9. Charity-Cup in

Höhe von 355.000 EUR bekannt gegeben

wurde. Das Geld wird satzungsgemäß für

die Unterstützung zahlreicher Projekte zu-

gunsten körperlich, geistig und psychisch-

sozial behinderter Kinder und Jugendlicher

sowie für die Verbreitung der verbürgten

Kinderrechte verwendet. Die Sportlegende

und stellv. Stiftungsvorsitzende Heide

Ecker-Rosendahl, an Tee 1, und die Speer-

wurfweltmeisterin und Sportlerin des Jah-

res 2009 Steffi Nerius, an Tee 10, schickten

128 Golfer auf der anspruchsvollen „lea-

ding" Golfanlage Hummelbachaue auf die

Runde. Herman van Veen ließ es sich selbst-

verständlich nicht nehmen, seine zahlrei-

chen Gäste – unter ihnen Heiner Brand,

Björn Otto, Bernd Stelter, DGV-Präsident

Claus Kobold – auf dem Platz persönlich zu

begrüßen.

Die europäische Solheim-Cup-Spielerin 

Betty Hauert unterstützte die gute Sache bei

„Beat the Proette", wie auch der TV-Polizist

Toto Heim, der einen hochwertigen Dia-

mantring für ein Hole-in-One präsentierte.

Die perfekte Turnierorganisation wurde

vervollständigt durch den VIP-Shuttleser-

vice der BMW Niederlassung Düsseldorf so-

wie die hochwertige Ausstattung aller Teil-

nehmer und die exzellente Verköstigung

auf dem Platz durch die B’mine Hotels.

Das 1. Brutto gewannen Thomas Hofner/

Elmar Hock mit 28 Punkten vor Thomas

Priester/Vivien Lorena Ivan (23).

Das 1. Netto A sicherten sich Angela Bot-

he/Manfred Gelissen mit 43 Punkten vor

Thomas Kellmann/Peter Gratzfeld (41) und

Conny Nottebaum/Petra Brauhardt (38).

In der Netto Klasse B lagen Marco van der

Meer/Franz Michel mit 42 Punkten vor

Marco und Cornelia Bensen (39) und Hilde

und Dr. Bart Wallaeys (39).

Die Münsteraner Charlotte Tandetzki/Jan

Uhlenbruck behaupteten sich in der Netto

Klasse C (HIP) mit 36 Punkten vor Dirk

Mettler/Christoph Bem (35) und Dr. Stefan

Michalski/ Bernd Span (34).

Auf der Abendveranstaltung, die nahtlos an

das Stiftungsmotto „Gutes tun und Spaß da-

bei haben" anknüpfte, führte RTL-Modera-

tor Wolfram Kons professionell durch das

abwechslungsreiche Programm. Neben ei-

nem Film über Aktivitäten und Projekte der

Stiftung präsentierte er einfühlsam im Büh-

nengespräch mit zwei Protagonistinnen

konkrete Beispiele.

Harry Wijnvoord und Thomas Gerres tru-

gen mit ihrer erfolgreichen Versteigerung

(u.a. einer Traumgolfreise von Golf Scotland

nach Monte Rei, Portugal und zu den

schönsten Destinationen Österreichs) zu-

sammen mit der Stillen Auktion und Tom-

bola zum überwältigenden Gesamtergebnis

bei.

Das absolute Highlight war jedoch der Auf-

tritt von Bernd Stelter. Mit seiner Golfcome-

dy motivierte er kurz vor Mitternacht selbst

die müdesten Golfer zu Standing Ovations!

So ist es nicht verwunderlich, dass die Be-

kanntgabe des Spendenerlöses von begeis-

tertem Applaus begleitet wurde und schon

jetzt die Vorfreude auf den 10. Herman van

Veen Charity-Cup 2020 weckte. 

Die wahren Sieger der Veranstaltung blei-

ben jedoch die Kinder und Jugendlichen, die

in ganz besonderem Maße von der großarti-

gen Unterstützung profitieren werden.

www.hermanvanveenstiftung.de

info@hermanvanveenstiftung.de �

Wilfried Tandetzki (1.v.re.) und seine Gattin Petra aus Münster (HIP), begeisterte

Golfer und seit Jahren auf der Gäste- und Sponsorenliste zu finden, mit Heide Ecker-

Rosendahl (li.) und den Flightpartnern. 

(v.li.) Björn Otto, Wolfram Kons, Bernd Stelter, Klaus Fischer, Steffi Nerius, Toto

Heim, Herman van Veen, Dieter Brei, Heide Ecker-Rosendahl, Heiner Brand, Harry

Wijnvoord und Hans Werner Neske
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"Siegreiche Kinder"
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-hf- Das letzte Turnier der Golfsaison

2018 im GSC Rheine war wieder ein ganz

besonderes Event. Galt es den Titel zu ver-

teidigen, den die Ladies im letzten Jahr er-

rungen hatten.

Ein goldener Oktober Tag mit etwas schat-

tigen Temperaturen aber viel Sonne lock-

te 84 Golferinnen und Golfer spannungs-

geladen auf die Anlage.

Ladies Captain Hannelore Franke und

Mens Captain Dr. Matthias Westermann

organisierten das Turnier mit viel Enga-

gement und Herzblut.

Im Stile des „Ryder Cup“ kämpfte das Da-

men-Team gegen das Herren-Team um

den Sieg.

Drei Disziplinen waren vorgegeben. Auf

den Bahnen 1 bis 6 wurde ein Bestball ge-

spielt, auf Bahn 7 bis 12 forderte ein Vie-

rer mit Auswahldrive die volle Konzentra-

tion und die Bahnen 13 bis 18 mussten

mit einem klassischen Vierer bezwungen

werden.

Alle Löcher waren hart umkämpft, und

während die Teams nach und nach ins

Clubhaus zurückkehrten, konnte mit

Spannung die Teamleistung auf dem Lead-

erboard verfolgt werden. Am Ende setzte

sich erneut das Damen-Team - wenn auch

nur knapp - gegen das Herren-Team mit 11

zu 10 Punkten durch.

Vor der Siegerehrung gab es ein leckeres

Buffet.

Unter tosendem Beifall nahm Hannelore

Frank stellvertretend für das Damen-

Team den grandiosen Wanderpokal, ge-

stiftet von Matzker Immobilien, entgegen.

5. Ladies- und Mens-Captain Turnier
„Ryder Cup 2018“ geht an die Damen

Hannelore Franke und Dr. Matthias

Westermann, ein eingespieltes Team

Dr. Matthias Westermann erklärte am En-

de, das Herren-Team im kommenden Jahr

massiv zu verstärken, um dann die „Sie-

gesserie der Damen“ zu beenden und den

„Ryder Cup“ Pokal den Herren überrei-

chen zu können. 

Es war ein tolles Turnier und ein rundum

gelungener Tag. �
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-mr- Im Oktober fand nach mehrjähriger

Pause wieder ein Schaukampf zwischen

der Golfschule Lars Rehbock und den am-

tierenden Clubmeistern des GSC Rhei-

ne/Mesum statt. 

Für die Clubmeister traten Antje Ruten-

berg und Max Wessling an. 

Die Golfschule wartete mit Lars Rehbock

und Daniel Gelser (Azubi der Golfschule

ab 2018) auf.

Bei gutem Wetter und unter den Augen

zahlreicher Zuschauer begrüßte Präsident

Gerhard Baumann pünktlich um 12:30

Uhr die Spieler und wünschte ihnen eine

sportliche und interessante Runde. Der

Wettbewerb wurde als Vierball-Bestball

im Matchplay Modus ausgetragen. Das

bedeutet, dass alle Akteure ihren Ball

vom Abschlag bis ins Loch spielen und

das jeweils bessere Ergebnis pro Team ge-

wertet wird. Die Partie ist entschieden,

wenn ein Team mehr Löcher gewonnen

hat als noch zu spielen sind.

Auch in diesem Jahr war die Begegnung

sehr umkämpft und es wurde Loch um

GIANTS-OPEN 2018

Loch spannender, bis dann die Clubmeis-

ter an Bahn 16 mit 3 auf 2 gewannen,

nachdem sowohl Daniel Gelser als auch

Lars Rehbock ihre Birdie Chancen nicht

realisierten.

Am Ende wurde festgehalten, dass im

nächsten Jahr die Golfschule erneut die

Clubmeister zum Schaukampf herausfor-

dern wird. �

Antje Rutenberg und Max Wessling

freuten sich über ihren Sieg

HERRENSTR. 13    48308 SENDEN           02597-8318
HAUPTSTR. 64      48329 HAVIXBECK   02507-982547

Neukundenrabatt:
20% plus 2 

Duftproben

(v.li.) Daniel Gelser und Florian Leussing (Caddie), Malte Weinrich (Caddie) 

und Max Wessling, Jörg Baving (Caddie) und Lars Rehbock, Antje Rutenberg 

und Sven (Caddie)
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-bw- Nach einer Saison mit durchweg

sehr warmen Temperaturen konnte sich

die AK 50 II Mannschaft vom GSC Rhei-

ne-Mesum einen Platz im Mittelfeld der 5.

Liga sichern.

Kapitän Bernd Wundrock hatte die Mög-

lichkeit, auf einen großen Kader zu setzen

und so kamen an den sechs Spieltagen

insgesamt 13 Spieler zum Einsatz. Es

reichte am Ende zu Platz 4 und einem

Klassenerhalt.

Von einem der ersten Plätze mussten die

Golfer aus Mesum sich leider schon am

ersten Spieltag beim Heimspiel verab-

schieden. Daran hat auch die gute 89 von

Andreas Borgmann nichts geändert.

Mit dem Tagessieg am zweiten Spieltag

im GC Osnabrück Dütetal wurde der Ab-

stand auf die Plätze 1 und 2 zunächst ver-

ringert. Hier gab es mit dem Bruttosieg

(85) von Siegfried Wessling und Platz 2

im Netto von Rüdiger Bosse (91) tolle Ein-

zelergebnisse. Auf Bosses gute Leistun-

gen konnte sich das Team auch bei dessen

weiteren fünf Einsätzen verlassen. 

An den Folgespieltagen gab sich der GC

Heerhof e.V. keine Blöße mehr und sicher-

te sich den Aufstieg.

Aus der Mesumer Mannschaft glänzten

noch weitere Spieler mit guten Ergebnis-

sen: Frank Hans kam bei seinen vier Spie-

len auf einen Durchschnitt von 93 Schlä-

gen und krönte seine Leistung am fünften

Spieltag im Tecklenburger Land mit ei-

nem Brutto- und Netto-Sieg (87 Schlägen).

Ihre ersten Erfahrungen im Mannschafts-

Golf sammelten Jochen Brinkmann, Jür-

gen Rohe und Jörg Stegemann. Wegen ih-

rer starken Leistungen werden Rohe (4)

und Stegmann (5) sicherlich weiterhin mit

der Mannschaft antreten. Stegemann be-

lohnte sich und das Team am letzten

Spieltag im GC Heerhof e.V. mit einer 88.

Dieter Musielak, Matthias Westermann,

Bernd Wundrock, Thomas Ballewski, 

Armin Fichte und Gerrit Schuurman haben

mit ihren Ergebnissen zu einer insgesamt

zufriedenstellenden Saison beitragen.

Saisonrückblick 2018 

Achterkamp, Michaela Rehbock und Jean-

nine Bathen für die Organisation des

Heimspiels, dem Greenkeeper-Team um

Jan Dirk Ewertz sowie der Gastronomie.

Ein Dank geht ferner an alle anderen

gastgebenden Clubs, die die Saison zu ei-

nem tollen Erlebnis gemacht haben. �

(v.li.) Rüdiger Bosse, Matthias Westermann, Christian Schmid (Caddie), Dieter 

Musielak, Jürgen Rohe und Jörg Stegemann. Es fehlt: Andreas Borgmann
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Besonders erwähnenswert ist der Zusam-

menhalt innerhalb der Mannschaft.

Spieler, die nicht aufgestellt waren, boten

ihre Unterstützung als Caddy an, so wie

es auch Christian Schmid und Sascha Gö-

cke taten. Die Mannschaft dankt Ulrich
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Auch am letzten Spieltag im GLC Ahaus schafften die

Damen den Tagessieg und spielen 2019 wieder in der

Oberliga. „Wir sind eine tolle Mannschaft. In diesem Jahr

hat es sehr viel Spaß gemacht“, so Kapitänin Michaela

Rehbock. �

Letzter Spieltag, es konnte gefeiert werden.

(v.li.) Gilla Wegmann, Antje Rutenberg, Daniela Blömer, 

Emmi Knebel, Bettina Fix und Michaela Rehbock

Aufstieg perfekt!

Damen AK 30: 3. Platz in der 4. Liga

Damen AK 50 I: spielen 2019 in der 4. Liga

Damen AK 50 II: 2. Platz in der 5. Liga

Herren AK 65: 3. Platz in der 3. Liga
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-mr- Als Tabellenführer fuhren die AK 30 Herren des GSC Rheine um Kapi-

tän Malte Weinrich am letzten Spieltag zum GLC Ahaus.

Wie jedoch zu erwarten war, sicherte sich der GLC Ahaus den Heimsieg mit

57,5 Schlägen über CR (ohne Berücksichtigung des eigenen Hcp’s) und wur-

de somit Tagessieger. Die Rheinenser führten in der Tabelle mit 13 Schlägen

vor dem GC Weseler Wald und belegten mit 67,5 Schlägen über CR den 

2. Platz in der Tageswertung. Der Aufstieg in die 3. Liga war geschafft! �

(v.li.hi.) Frank Arnd, Thomas Attermeyer, Paul-Bernd Matzker und 

Daniel Kubes

(v.li.vo.) Malte Weinrich, Erik Trast, Marc Pröbsting und Werner Paetzke jr.
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Seehotel Krautkrämer
Zum Hiltruper See 173

48165 Münster
Tel: 0��25��01�.�80��50

www.krautkraemer.de
info@krautkraemer.bestwestern.de

Each Best Western® branded hotel
is independently owned and operated.

SONNTAGS*
Frühstücksbüffet für

Ausgeschlafene�!

9.00 Uhr bis 14.30 Uhr
Eierspeisen nach Wunsch: Omelettes,

Rührei, Spiegeleier · inkl. Prosecco,
Säften und Kaffeespezialitäten

€ 19,– pro Person
€ 9,90 pro Kind (5�–�14 Jahre)

— Kinder bis 4 Jahre kostenfrei —

*�Angebot nicht an Feiertagen

Reservieren

Sie noch heute

Ihren Tisch�!

Tel: 02501�.�8050

LANGSCHLÄFER
FRÜHSTÜCK

im Restaurant Krautkrämer
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-cd- Nachdem der GC Op den Niep sein

Heimspiel auf einen Nachholspieltag verle-

gen musste, startete die Saison der Junio-

ren des GSC Rheine-Mesum im GC am

Kloster Kamp erst Anfang Mai. Die Verle-

gung kam ihnen sehr entgegen, damit hat-

ten sie eine längere Vorbereitungszeit, die

ausgesprochen gut genutzt wurde. Sie

starteten auf der schönen Anlage des GC

am Kloster Kamp, nahe Kamp Lintfort, di-

rekt mit einem Tagessieg.

Dank durchweg guten Teamleistungen,

aber auch starken Einzelergebnissen

konnte das Team aus Rheine fünf Spiel-

tags-Siege und somit auch den Gesamtsieg

in der Gruppe D holen. Ein besonderes

Highlight der Saison war sicherlich der

Sieg im GC Westerholt mit 25,8 Schlägen

über CR bei gewerteten fünf Ergebnissen.

Mit durchschnittlich 40,8 Schlägen über

CR pro Spieltag gelang der Einzug in das

Jahresfinale der 18- bis 30-jährigen in die

Juniorenliga. Hierfür konnten sie sich als

Zweiter hinter GC Velbert von insgesamt

sechs besten Teilnehmern aus ganz NRW

qualifizieren. Das Finale fand am 9. Okto-

ber im GC Bochum statt. Leider konnte das

Spiel im Matchplay Modus, das im An-

schluss an die Zählspielqualifikation erfol-

gen sollte, nicht stattfinden, so mussten

die Junioren aus Rheine ihr Können in nur

einer Runde beweisen. Wie schon wäh-

rend der gesamten Saison traten die Rhei-

nenser spielstärkenmäßig mit einer ge-

mischten Mannschaft an. Da die Gegner

jeweils mit ihren besten Spielern kamen,

mussten sie alles daransetzen, um eine

Chance auf das Siegertreppchen zu haben.

Mit guten Ergebnissen in der Spitze, je-

doch diesmal keiner so konstanten Team-

leistung, reichte es leider nur zum 4. Platz.

„Nichtsdestotrotz blicken wir auf eine

schöne und auch erfolgreiche Saison 2018

zurück und freuen uns bereits auf die

kommende“, so das Fazit der Mannschaft.

„Unser Dank geht an den GSC Rheine-

Mesum, unseren Trainer Lars Rehbock,

die Ligaleitung der Juniorenliga und den

Mannschaftskapitänen unserer Gruppen-

gegner“. �

Juniorenfinaltag im GC Bochum: Mit dabei (v.li.) Victor Moraldo, Christopher 

Distelkämper (Kapitän), Max Brück, Dominik Distelkämper, Nikolai Schuurman 

und Dennis Schallenberg

Heimspiel zweiter Spieltag: (v.li.) Dominik Distelkämper, Lukas Wessling, 

Nikolai Schuurman, Dennis Schallenberg, Antje Rutenberg und Malte Gärthöffner

Rückblick der 
Junioren-Saison 2018 



Wie es der Zufall wollte: Anfang Juni die-

ses Jahres klingelte es an der Tür. Andre-

as Peekhaus stellte sich als Fachberater

der Firma HEIM & HAUS vor. Da ich für

den Austausch einiger Fenster gerade

nach einem Handwerksbetrieb suchte,

bat ich ihn herein und nach einem kurzen

Gespräch vereinbarte ich einen Bera-

tungstermin.

Am folgenden Tag kam deshalb Bezirks-

leiter Peter Kienhorst wie vereinbart zu

mir. Nach einer umfassenden Beratung

nahm er die Maße auf und unterbreitete

mir ein interessantes Angebot, das sogar

günstiger ausfiel als die mir bis dahin vor-

liegenden. Schnell wurden wir uns han-

delseinig. Der Auftrag umfasste Lieferung

und Montage maßgefertigter Fensterele-

mente.

Fachkompetenz an der Haustür

Fachberater Andreas Peekhaus

Bezirksleiter Peter Kienhorst
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Ihre Fachberater für Münster

kurzfristige und direkte 
Terminvereinbarungen 
mit Ihrem Wunschberater

Termine auch Abends oder an 
Wochenenden möglich

perfekter Service für:

• Eigenheimbesitzer

• Mietobjekte

• WEGs

• Hausverwaltungen

Peter Kienhorst
0178-698 36 19

Andreas Peekhaus
0152-244 755 05

Büroadresse:
HEIM & HAUS NL Münster
Otto-Hahn-Str. 35 • 48161 Münster-Roxel

Persönliche 
Beratung

Wir beraten Sie direkt bei 
Ihnen zu Hause und finden 
die perfekte Produkt- und 
Montagelösung für Ihre 
Ansprüche

Maßgefertigt 
in Deutschland

Ihr Produkt wird 
auf Maß in unseren 
deutschen Werken 
gefertigt

Fachgerechte 
Montage

Unsere hochqualifizierten
Montagepartner sorgen
für den fachgerechten
Einbau

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Seit 1971 beraten wir unsere Kunden persönlich in den 
eigenen vier Wänden, und finden so vor Ort die richtige Lösung 
für individuelle Problemstellungen in den Bereichen Sonnen-, 
Wetter-, Einbruchschutz und Energieeinsparung.

Markisen  •  Terrassendächer  •  Beschattungsanlagen  •  Haustüren

Fenster  •  Dachfenster  •  Vordächer  •  Rollladen  •  Garagentore
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Der Monteur kam nach ca. zehn Tagen

zum technischen Aufmaß, der Einbau er-

folgte etwa acht Wochen später. Mich

überraschte dabei nicht nur die saubere

Arbeitsweise, sondern vor allem die

Schnelligkeit und Professionalität der

HEIM & HAUS Monteure. So dauerte der

Aus- und Einbau der u.a. bestellten Reno-

vierungsdachfenster RENOLUX keine

drei Stunden!

Der gute erste Eindruck hat sich inzwi-

schen durch meine Erfahrung mit den

neuen Fenstern bestätigt. Neben dem

spürbar wärmeren Raumklima ist auch

der Außenlärm deutlich gedämmt. Kurz:

auch meine restlichen Fenster werden

von HEIM & HAUS kommen!

„Die Erfahrung von Frau Bremicker deckt

sich mit denen unserer etwa 1,4 Mio. Kun-

den deutschlandweit“, so Peter Kienhorst

von HEIM & HAUS. „Seit 1971 fertigen wir

hochwertige, exklusive Bauelemente und

bieten diese sehr erfolgreich im Direkt-

vertrieb an. Dadurch entfallen die sonst

üblichen Aufpreise durch Zwischen- oder

Großhandel und der Kunde erhält erst-

klassige Produkte - Made in Germany - zu

attraktiven Konditionen. Abgerundet

wird unser Angebot durch den versierten

Einbau und dem eigenen Werkskunden-

dienst. Natürlich bleiben unsere Fachbe-

-mb- Mit einem Nikolausturnier am 4. De-

zember im GSC Rheine läutete Hannelore

Franke nicht nur das Saisonende ein, son-

dern verabschiedete sich auch aus ihrem

Amt als Ladies Captain.

Sie gestaltete das Turnier mit einigen

Highlights. Es begann damit, dass dieses

Mal die Flights nicht durch den Computer

ausgelost, sondern durch ein Losverfah-

ren vergeben wurden. So kamen die Da-

men in den Genuss, auch einmal andere

Spielerinnen kennenzulernen. Im Vorder-

grund stand nicht der Sieg, sondern eine

schöne Runde.

Ein Bilderbuchwetter begleitete die Da-

men auf ihren 9 Loch.

Eine ausgelassene Stimmung, auch ver-

bunden mit ein bisschen Wehmut über die

Amtsniederlegung, herrschte bei einem

gemeinsamen Kaffeetrinken, zu dem auch

einige Damen extra kamen, die es zeitlich

nicht einrichten konnten, am Turnier teil-

zunehmen. 

Weiterer Höhepunkt war das Wichteln.

Die kleinen Geschenke wurden über ein

„Würfelspiel“ vergeben. Sieben Damen

konnten sich darüber hinaus über zusätz-

liche Preise freuen. Auch diese wurden

durch ein Losverfahren ausgelobt. 

Am Ende des Tages waren sich alle 

Damen einig: ein toller Saisonabschluss!

Ein großer Dank geht an Hannelore Fran-

ke für ihre sechsjährige Amtszeit. Sie hat

sich mit viel Einsatz und Engagement 

allen Herausforderungen gestellt und war

eine Bereicherung für den Club. �

Profilvergleich „Polenfenster“ (li.) zur HEIM & HAUS-Qualität

Hannelore Franke

Saisonabschluss mit einem Hauch Wehmut

rater immer primärer, persönlicher 

Ansprechpartner für den Kunden.“

„Es freut uns außerordentlich, Frau 

Bremicker von uns und unseren Leistungen

überzeugt zu haben. Und natürlich freuen

wir uns auch auf den in Aussicht gestellten

Folgeauftrag für die restlichen Fenster“, 

ergänzt Fachberater Andreas Peekhaus mit

einem verschmitzten Lächeln. �
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Golfen könnte so schön sein – wenn es da

den Winter nicht gäbe, der alljährlich die

geringsten Golfambitionen in Regen,

Schnee und Kälte erstickt. Wer im Müns-

terland auch im Winter nicht auf Golf ver-

zichten will, findet im Fitnessstudio Body-

Butler in Telgte dank Logical Golf innova-

tive und moderne Möglichkeiten zu trai-

nieren.

Auch im Winter hart am Ball

Pierre Jünemann ist seit jungen Jahren

golfbegeistert, hat eine dreijährige Ausbil-

dung zum Golftrainer absolviert und be-

treut im BodyButler alle Golffreunde fach-

männisch und mit Herzblut. „Die meisten

Golfer stehen im Oktober das letzte Mal

auf dem Platz und verstauen dann ihr

Equipment bis April“, berichtet Pierre aus

seiner Erfahrung. 

Wer wettbewerbsmäßig unterwegs ist,

sieht sich jeden April wieder mit einem

Sprung ins kalte Wasser konfrontiert. 

Genau hier setzt das Angebot von Body-

Butler an.

Functional Golf das ganze Jahr über

„Wir sind das einzige funktionale Golfzen-

trum im gesamten Münsterland“, erklärt

Joël Krause, der Geschäftsführer vom 

BodyButler. „Unser Fitnessstudio bietet

mit dem Konzept von Logicalgolf die Mög-

lichkeit, unter idealen Bedingungen und

mit Support eines Golfprofis den eigenen

Golfschwung zu perfektionieren. Logical-

golf wurde von professionellen Golfern

entwickelt und ist ein „Empfohlenes 

Produkt“ der PGA (Professional Golfers

Association) of Germany.

Der Trainierende arbeitet gegen Wider-

stände, die individuell mit Seilzügen ein-

stellbar sind. Das kinetische Feedback ist

essentiell für den idealen Lerneffekt. Drei

bis vier Sätze an den Seilzügen, dann geht

es an den Schläger, um das Trainierte

gleich am Ball auszuprobieren. 

Eine Trainingssession dauert durch-

schnittlich 45 Minuten – da kommen auch

erfahrene Golfer ins Schwitzen. „Wir pas-

sen das Training individuell an jedes Be-

dürfnis an“, erklärt Pierre. Für den idea-

len Lernerfolg rät er, wenigstens einmal

pro Woche an die Geräte zu gehen – zu-

sätzlich zu dem, was man ohnehin an

Sport macht. „Der Golfsport zeichnet sich

dadurch aus, dass man versucht, aus den

schlimmsten Verrenkungen des Körpers

eine graziöse Bewegung zu machen“, so

formulierte es der ehemalige Golfchampi-

on Tommy Amour und dieses Ziel wird

auch von BodyButler verfolgt.

Golf und Fitness auf hohem Niveau

Hand in Hand

Das BodyButler arbeitet mit modernen

und vielfältigen Mitteln. „Wir haben in

unserem VIP-Bereich ein eigenes Areal

für das Golftraining und bieten dort auch

zahlreiche Fitnessmöglichkeiten, die das

Golfen unterstützen können“, erklärt Joël.

Dabei soll insbesondere die Verbindung

zwischen Unter- und Oberkörper ganz-

heitlich gestärkt werden, um die körperli-

che Grundlage für den idealen Golf-

schwung zu schaffen. Deshalb ist im 

BodyButler bei jedem Golftraining ein

halbjähriges Fitnessabo inklusive.

„Darüber hinaus wird das Training bei

uns videounterstützt“, berichtet Golfcoach

Pierre weiter. Auf diese Weise lassen sich

durch Vorher-Nachher-Aufnahmen Trai-

ningsnotwendigkeiten und Lernerfolge

aufzeigen. „Viele Golfer sind nicht in der

Lage, den Golfschwung perfekt auszufüh-

ren“, weiß auch Pierre. Das kann viele

Gründe haben: fehlende Fitness, fortge-

schrittenes Alter oder mangelhafte Tech-

nik. 

Hoch hinaus

Der Golfer aus Leidenschaft kann durch

sein Training an den Geräten seine eigene

Schwungtechnik verbessern. „Besonders

beim Schnellkrafttraining habe ich rasch

Verbesserungen bemerkt“, berichtet

Pierre. Längere Bälle zu schlagen – davon

träumt jeder Golfer. 

Ganzheitliche Fitness, ein individualisier-

tes und innovatives Kursangebot, schnelle

Trainingserfolge, eine spürbare Technik-

und Kraftverbesserung und eine ununter-

brochene Golfsaison – vieles spricht da-

für, das moderne und durchdachte Golf-

training im BodyButler in Telgte auszu-

probieren.

Weitere Informationen finden Sie unter:

https://www.body-butler.com/ 

Golftraining im BodyButler in Telgte – 
ganzjährig, modern und gesundheitsfördernd 
Damit Golf kein Spaziergang mit Ärgernissen bleibt
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Regelkunde 2019 Fortsetzung

Regel 13 Regel 13

Es gibt ab 2019 24 anstatt 34 Regeln. 
Die Regeln werden durch 74 Definitionen ergänzt.

Fortsetzung folgt. Mit freundlicher Un-

terstützung von Manfred Gah, Spiellei-

ter für die Landesverbände GVNB und

GVNRW. Redaktion ms-smash 
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Regel 17

Boden- und Wasserberührung 

in Penalty Areas 

Soll der Ball aus einem Wasserhindernis

gespielt werden, wie er liegt, durfte der

Boden und das Wasser vor dem Schlag

bisher nicht berührt werden. Für diesen

Schlag gilt ab 2019 die gleiche Regel wie

für das Gelände.

Zur Erläuterung: Gelände ist alles was

nicht Abschlag, Grün, Bunker und Penalty

Area ist. Das bisherige Verbot für einen

Probeschwung und das Aufsetzen des

Schlägers ist damit aufgehoben.

Regel 12

Sandberührung im Bunker 

Ab 2019 ist die beiläufige Berührung des

Sandes oder das Abstützen auf den Schläger

im Bunker grundsätzlich erlaubt. Die Prü-

fung der Beschaffenheit des Sandes, die Ver-

besserung der Spiellinie, das Aufsetzen des

Schlägers vor oder hinter den Ball oder Pro-

beschwünge mit Sandberührung sind wei-

terhin nicht erlaubt. Straflos ist das Hineinle-

gen von Schlägern und Geräten (Harke) oder

ein Schlag in den Sand aus Ärger über den

missglückten Schlag.

Ball auf Grün versehentlich durch

Spieler bewegt

Das unbeabsichtigte Bewegen des Balls

auf dem Grün ist jetzt immer straflos. 

Ob ein Probeschwung zu nah am Ball aus-

geführt wird oder der Schläger aus der

Hand fällt – einfach straflos den Ball zu-

rücklegen.

Auf dem Grün bewegt sich der Ball nach

Markieren und Zurücklegen 

Wenn sich der Ball nach dem Markieren

und Zurücklegen von selbst oder durch ei-

nen Windstoß bewegte, musste er bisher

von der neuen Stelle gespielt werden. 

Ab 2019 wird der Ball zurückgelegt. Die

neue Regel kommt somit dem natürlichen

Instinkt entgegen, da viele Spieler den

Ball fälschlicherweise reflexartig zurück-

legen.



gewonnen wurde. Beim spannenden Fina-

le im GC Aldruper Heide konnte sich in 

einem Kopf-an-Kopf-Rennen die Mann-

schaft den 2. Gesamtplatz erkämpfen.

Im September fuhr man gemeinsam nach

Gut Düneburg, um bei herrlichem Wetter

die Saison abzuschließen. �

Die Mannschaft vom GC Münster-

Tinnen formierte sich 2017 neu in 

folgender Aufstellung:

(v.li.vo.) Gaby Hartwig, Ingrid Kruse,

Renate Stauber, Beate Löer-Jargolla 

und Dr. Christa Stolze

(v.li.hi.) Doris Howein, Brigitte 

Harnischmacher, Beate Sassen-

Voßschulte und Anita Anfang

(v.li.) Gaby Hartwig, Beate Sassen-

Voßschulte, Beate Löer-Jargolla, 

Doris Howein, Renate Stauber und

Anita Anfang

-bsv- In den Wintermonaten führte Tin-

nens Pro David Wilmes ein gezieltes 

Training mit den Damen durch und ganz-

jährig traf sich die Mannschaft montags

zum gemeinsamen Trainingsspiel.

Die Turniersaison startete beim GC

Brückhausen mit dem 3. Platz, welcher

auch im folgenden Spiel beim Ravensber-

ger Land Club bestätigt wurde. Gütersloh

wurde mit dem 5. Platz abgeschlossen,

wohingegen das Heimspiel deutlich 
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AK 65 Damen des GC Münster-Tinnen
Saison erfolgreich abgeschlossen



MITREISSENDES FIRMENEVENT 
IM STIL VOM ESCAPE ROOM,
AUCH FÜR GROSSE TEAMS.

Weitere Informationen auf
www.beat-the-box-team.de

PRÄSENTIEREN SIE IHR
UNTERNEHMEN SPIELERISCH!

Das sportlich-kommunikative 
Event in Ihren Räumen!

Erfahren Sie mehr unter
www.buerogolf-team.de

DAS TEAMEVENT MIT NERVENKITZEL

...UND NUN AUCH MIT 
BEAT THE BOX!

WIR BEGEISTERN MIT 
BÜROGOLF...

Bürogolf Team GbR
Johann-Krane-Weg 46

48149 Münster

Tel. +49 251 27 04 80 33
info@buerogolf-team.de

GOLF

-ts- Einen schöneren Tag hätten sich die Ju-

gendlichen des GC Tinnen für ihren Saison-

abschluss nicht vorstellen können. Absolu-

tes Traumwetter verwöhnte sie am 13. Okto-

ber beim letzten Jugendturnier des Jahres.

Gesponsert wurde es vom Tinnener Jugend-

förderverein. Bei herrlichem Sonnenschein

mit fast 30 Grad Lufttemperatur gingen 15

Jugendliche und Bambini ab 10 Uhr auf die

Runde. Bruttosieger wurde Leo Maciejek mit

einer 70-er Runde (37 Punkte) und verbes-

serte sein Hcp auf 0,8. Die Nettoklasse bis

Hcp 18 wurde im Zählspielmodus ausge-

spielt, auch hier gewann Leo Maciejek vor

Jonas Twent (35) und Leon Sören Scheden-

sack (34). In der Nettoklasse ab Hcp 18,1 im

Stableford-Modus sicherte sich Julius Noll

mit 35 Punkten Platz 1 vor Yves Cedric

Schulze (33) und Constantin Wex (32)

Bei der Siegerehrung vergab Simone Witte

zusätzlich Preise für die Jahreswertung in

zwei Handicap Klassen. Dazu wurden die

besten drei Nettoergebnisse aus fünf Turnie-

ren herangezogen. Zum einen für die Teil-

nehmer, die am Jahresanfang noch bei ei-

nem Hcp bis 36 standen; zum anderen für

die, die über Hcp 36 in die Saison gestartet

waren. In der Klasse bis Hcp 36 gewann Le-

on Sören Schedensack mit insgesamt 115

Nettopunkten denkbar knapp vor Sebastian

Schubert (114) und Marie Timmer (113). In

der zweiten Gruppe ging der Sieg an Delia

Bredeck mit 114 Punkten vor Jonas Twent

und Yves Cedric Schulze. Beim „Rookie of

the Year“ war es bis zum letzten Schlag des

Abschlussturniers spannend. Drei Spieler

kamen noch für den Sieg in Frage. Zum

Jugend-Saisonabschluss:

Rookies mit tollen Leistungen
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Super Wetter – super Stimmung beim Abschlussturnier der Tinnen-Jugend 

Schluss gewann Leo Maciejek. Er war mit

1,8 in die Saison gestartet und hat sich somit

um 55,6 Prozent unterspielt, was absolut be-

achtlich ist auf diesem Niveau. Zweiter wur-

de Jonas Twent mit einer 51,4 Prozent Unter-

spielung von 29,0 auf 14,1 vor Leon Sören

Schedensack, der sein Handicap von 24,7

auf 12,3 verbesserte, was 50,2 Prozent aus-

macht. An dieser Stelle geht ein großes Dan-

keschön an alle, die diese gute Saison mög-

lich gemacht haben: An die Jugendlichen

und deren chauffierenden Eltern, an die

Trainer, an die Jugendwartinnen Ute Nebe

und Simone Witte, die ehrenamtlich viel

freizeitliches Engagement einbrachten, an

den Team Captain der ersten Jugendmann-

schaft, Sven Schubert, der 2019 aus berufli-

chen Gründen den Posten nicht mehr aus-

üben wird, an die Sponsoren der Tinnener

Jugendarbeit und natürlich an den Golfclub,

der das Training überhaupt erst ermöglicht.

Besonders hervorgehoben wird Simone Wit-

te, die elf Jahre lang als Jugendwartin beson-

ders großen Einsatz für den Club gebracht

hat, und 2019 ihr Amt nun abgeben wird.  �
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Kugeln bereits vom Vormittag, doch ganz

frisch zubereitet waren diese süßen Lindor-

Kugeln jetzt einfach unwiderstehlich.

Noch während diese Köstlichkeiten auf den

Zungen zergingen, erhielten Brigitte Rever-

mann, Christa Lammers, Beate Eberhardt

und Susi Büring die Sonderpreise (Nearest

to the Pin).

Anschließend wurden die Siegerinnen der

Tageswertung des 9-Loch bzw.18-Loch Tur-

niers verkündet:

Gespannt warteten die Teilnehmerinnen

auf die Preisverleihung der Gesamtwer-

tung der Bad & Mehr-Trophy. Simone Witte,

die die Auswertung des Turniers und der

Trophy vorgenommen hatte, ehrte gemein-

sam mit Detlef Büring von Bad & Mehr die

Gewinnerinnen. Herzlichen Glückwunsch

an die Bruttosiegerinnen Renate Beckmann

und Susanne Böntrup sowie an die Netto-

siegerinnen Renate Beckmann, Susanne

Böntrup und Ute Nebe, deren toller Erfolg

mit großzügigen Waren-Gutscheinen und ei-

ner exklusiven Handcreme belohnt wurde. 

Ladies Captain Susanne Böntrup bedankte

sich beim Team von Bad & Mehr für diesen

tollen Abend und besonders bei Detlef 

Büring für die gesamte Turnierserie 2018.

Für ihre professionelle Organisation der 

gesamten Turnierserie erhielt Susanne

Böntrup von Detlef Büring einen wunder-

schönen farbenprächtigen Blumenstrauß.

Die Damen wurden vor ihrem Nachhause-

weg noch mit einer nach ihrer Wahl ausge-

suchten Seife beschenkt, liebevoll verpackt

von Maike Büring. �

GOLFCLUB BRÜCKHAUSEN E. V.

 GOLF ZUM 
 REINSCHNUPPERN
Die Freude am Golfen unverbindlich kennenlernen

Samstags und sonntags vermitteln unsere 
Trainer in einer Doppelstunde erste Einblicke 
in den Golfsport. Schläger und Bälle werden 
selbstverständlich gestellt. 

25 EURO
pro Person
Termin nach Vereinbarung

Tel. 02582-5645

info@golfclub-brueckhausen.de

Holling 4, 48351 Alverskirchen

www.golfclub-brueckhausen.de

9-Loch Netto 

Ina Reckhenrich 24 Punkte

Margarete Kordt 23 Punkte

18-Loch Netto A

Susanne Büring 40 Punkte 

Ute Nebe 40 Punkte

Heike Greshake 36 Punkte

18-Loch Netto B

Heike Bußmann 39 Punkte

Beate Eberhardt 37 Punkte

Renate Bökamp 37 Punkte

-sb- 42 Golferinnen fanden sich am 12. Ok-

tober im GC Tinnen bei sommerlichen Tem-

peraturen ein, um am letzten Spieltag der

Bad & Mehr-Trophy teilzunehmen. Damit,

dass strahlender Sonnenschein die Trophy

begleitete, hat zu Beginn des Jahres wohl

keiner gerechnet. Da wundert es nicht,

dass sich alle Damen sichtlich auf die Golf-

runde und auf die Siegerehrung in den

Räumen bei Bad & Mehr an der Bergstraße

in Münster freuten. Eine rote Lindor-Kugel

als kleines Präsent vor dem Start weckte

bei den Spielerinnen die Vorfreude auf den

Abend. Das Team von Bad & Mehr hatte

keine Mühen gescheut, den Damen den 

Tagesausklang so angenehm wie möglich

zu gestalten. Köstliche Fingerfoods und 

gekühlte Getränke verliehen dem kurzwei-

ligen Abend noch das berühmte i-Tüpfel-

chen.

Pünktlich um 19.45 Uhr wurde dann die

angekündigte und mit Spannung erwartete

Überraschung präsentiert: Ein Lächeln

durchzog die Gesichter der Damen, als

zwei Maîtres de Chocolatiers von Lindt in

ihrer weißen Lindt-Tracht mit einem Tablett

Lindor-Kugeln eintraten. So manch eine

Golferin fühlte sich, als befände sie sich ge-

rade mitten in einem Werbespot. Zwar

kannten die Damen die köstlichen roten

Bad & Mehr – Trophy 



GOLF

Damen-Saisonabschluss 
im GC Tinnen - sponsored

by Rickfelder Frisuren
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Siemensstraße 36  D-48341 Altenberge
Fon: +49 2505-9355-0
Fax: +49 2505-9355-29

info@hipkg.de  www.hipkg.de

VIELE DINGE
BEKOMMEN
ERST DURCH
UNS DEN
RICHTIGEN
HALT

HIP - SYSTEME FÜR DIE INDUSTRIE

  Schrauben und Zubehör

   DIN- und Normteile
   Sonderschrauben und
  Zeichnungsteile in allen
  Werkstoffen, Güten und
  Oberflächen

  Konfektionierung und passgenaue
 Zusammenstellung von
 Befestigungsmaterialien

  Vormontage von Bauteilen und
 Produktkomponenten

  Folienbeutel-Verpackung

  Bedarfsgerechte und zeitgenaue
 Anlieferung
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-sb- Das letzte vorgabewirksame Damen-

Turnier mussten die 23 Damen unter wid-

rigen Bedingungen absolvieren. Dieses

Mal stimmte leider die Wettervorhersage, es

regnete während der gesamten Runde.

Das hinderte die Damen aber keineswegs

daran, tapfer und gut gelaunt durchzuhal-

ten, zumal sie schon vor dem Start mit 

einem Tee-Off-Geschenk verwöhnt wurden.

Ladies Captain Susanne Böntrup ließ es

sich nach der Runde nicht nehmen, die Da-

men ein letztes Mal in diesem Jahr mit ei-

nem Glas Prosecco in der Scoring-Area zu

empfangen und sich bei jeder persönlich

für die tolle Saison zu bedanken. 

Anschließend fand die Siegerehrung im

Kaminzimmer des Clubhauses statt. Die

Gewinnerinnen erhielten vom Salon Rick-

felder Frisuren – vertreten durch Angelika

Delvendahl – tolle Preise. Die Stimmung

war ausgelassen, obwohl alle auch ein we-

nig traurig über das Ende der Turnierserie

waren. Susanne Böntrup bedankte sich bei

Angelika Delvendahl für das Sponsoring

und ihr Kommen, denn krankheitsbedingt

sollte sie eigentlich das Bett hüten.

Zwei Damen gebührt ein großes Lob: 

Erika Reimann und Heike Espenkott ließen

fast kein Turnier dieser Damenserie aus,

dafür erhielten sie großen Beifall. 

Mit einem wunderschönen Blumenstrauß

bedankten sich die Golferinnen bei Susanne

Böntrup für das ehrenamtliche Engagement. 

Hoffen wir auf eine Weiterführung 

in 2019. �
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(li.) Angelika Delvendahl und 

Susanne Böntrup

(li.) Heike Espenkott und 

(re.) Erika Reimann
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